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Fresenius Medical Care sieht in Plänen für US-Gesundheitsreform 

Bestätigung seiner Strategie 

Fresenius Medical Care, der weltweit führende Anbieter von Produkten und 

Dienstleistungen für Menschen mit Nierenerkrankungen, sieht seine Strategie durch die 

von der US-Regierung heute angekündigten Pläne zu Änderungen in der Versorgung 

nierenkranker Menschen bestätigt. Das Unternehmen arbeitet bereits seit geraumer Zeit 

an verschiedenen Initiativen zur Förderung der Heimdialyse, zur Verbesserung des 

Zugangs zu Transplantationen sowie an neuen, wertorientierten Versorgungsmodellen 

(„value-based care“) bei chronischen Nierenerkrankungen.  

Rice Powell, Vorstandsvorsitzender von Fresenius Medical Care, sagte: „Wir begrüßen die 

heute von der US-Administration angekündigten Pläne als eine gute Nachricht für unsere 

Patienten und für die rund 30 Millionen US-Amerikaner, die mit einer Nierenerkrankung 

leben. Unser Anspruch ist, die Lebensqualität von Patienten mit Nierenerkrankungen 

immer weiter zu verbessern. Deshalb haben wir bereits Maßnahmen gestartet, mit denen 

wir Prävention verbessern, flexiblere Behandlungsmöglichkeiten anbieten, wertorientierte 

Versorgungsmodelle einführen und Organspenden fördern – in den USA ebenso wie in 

anderen Ländern.  

Durch diese Weichenstellung der US-Regierung sehen wir unsere Initiativen bestärkt. Wir 

investieren kontinuierlich in Innovationen und werden dies im Sinne der 

Weiterentwicklung der Gesundheitssysteme auch weiterhin tun. Die vorgeschlagenen 

Modelle zur Kostenerstattung und neuen Anreize werden einen geeigneten Rahmen 
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bieten, der Innovationen ebenso fördert wie eine eng an den Patientenbedürfnissen 

orientierte Versorgungsstruktur.  

Unsere kürzliche Übernahme von NxStage, dem führenden Hersteller von Heim-

Hämodialysegeräten, ist nur ein wichtiger Schritt auf unserem Weg, Patienten und Ärzte 

die Vorteile der Anwendung von Heimdialyse-Therapien näherzubringen und sie mit 

hochwertigen Produkten und Dienstleistungen zu versorgen. Wir investieren in 

Zukunftstechnologien wie die gesundheitliche Beobachtung von Patienten aus der Ferne 

sowie Telemedizin, die uns zusammen mit künstlicher Intelligenz und datengestützten 

Prognoseverfahren dabei helfen, für unsere Patienten auch zwischen den Arztbesuchen 

zu sorgen und unnötige Krankenhausaufenthalte zu vermeiden.  

Wir begrüßen Reformen in der Vergütung, die Investitionen in Versorgungsmodelle 

erleichtern, welche auf bessere Behandlungsergebnisse bei geringeren Kosten abzielen. 

Zu beiden Zielen können steigende Heimdialyse- und Transplantationsraten 

gleichermaßen beitragen. Die Vorschläge der US-Regierung werden wir sorgfältig prüfen 

und unseren Teil dazu beitragen, die im Sinne der Patienten bestmöglichen 

Rahmenbedingungen zu schaffen.“ 

Das Global Medical Office von Fresenius Medical Care forscht in verschiedenen Feldern 

der Prävention und der Nutzung anonymisierter Patienten- und Behandlungsdaten, um 

daraus optimale Behandlungspfade abzuleiten und unnötige wie teure Komplikationen zu 

vermeiden.  

Zudem ist das Unternehmen in der regenerativen Medizin tätig und ein Pionier zur 

Erprobung pauschaler und wertorientierter Vergütungsmodelle. So erreichte Fresenius 

Medical Care in den ESCO-Programmen („End Stage Renal Disease Seamless Care 

Organizations“) in enger Zusammenarbeit mit der US-Gesundheitsbehörde Centers for 

Medicare & Medicaid Services (CMS) verbesserte Behandlungsergebnisse und gleichzeitig 

Kosteneinsparungen. 

Fresenius Medical Care ist der weltweit führende Anbieter von Produkten und Dienstleistungen für 
Menschen mit Nierenerkrankungen, von denen sich weltweit etwa 3,4 Millionen Patienten 
regelmäßig einer Dialysebehandlung unterziehen. In einem Netz aus 3.971 Dialysezentren betreut 
das Unternehmen weltweit 336.716 Dialysepatienten. Fresenius Medical Care ist zudem der 
führende Anbieter von Dialyseprodukten wie Dialysegeräten und Dialysefiltern. Ergänzende 
medizinische Dienstleistungen rund um die Dialyse bündelt das Unternehmen im Bereich 
Versorgungsmanagement. Fresenius Medical Care ist an der Börse Frankfurt (FME) und an der 
Börse New York (FMS) notiert. 

Weitere Informationen im Internet unter www.freseniusmedicalcare.com/de. 
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Rechtliche Hinweise: 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten unterliegen.  
Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zurzeit erwarteten Ergebnissen abweichen, und  

zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie z.B. Veränderungen der Geschäfts-, 
Wirtschafts- und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, Ergebnisse klinischer Studien, Wechsel-
kursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die 

Verfügbarkeit finanzieller Mittel. Fresenius Medical Care übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser 
Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu aktualisieren. 


